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STELLENAUSSCHREIBUNG

ZUR EUROPÄISCHEN KOMMISSION 
ABGEORDNETE(R) NATIONALE(R) SACHVERSTÄNDIGE(R) 

	Identifizierung der Stelle:
(GD-DIR-REF)
	EPSO-05

	
	Generaldirektion:
Direktion:

Referat:
	EPSO
EPSO

EPSO 05

Ms Claudine CAMILLERI

Claudine.CAMILLERI1@ec.europa.eu

+32 2 29 98790

	
	Referatsleiter:
E-Mail-Adresse:
	

	
	Telefon:
	

	
	
	

	
	Anzahl der zu besetzenden Stellen:
	1


	
	Kategorie:

Gewünschter Dienstantritt:

Gewünschte Dauer der
1. Abordnung:
	Administration (AD)
Dritte Quartal 2018

2 Jahr(e)1

	
	Dienstort:
	( Brüssel    ( Luxemburg   ( Anderer Dienstort:…


	
	Besonderheiten:
	(Mit Vergütungen     (   Unentgeltlich Abgeordnet


	
	
	Auf diese Stellenausschreibung können sich auch

(    Bedienstete der folgenden EFTA-Staaten bewerben:

( Island ( Liechtenstein ( Norwegen ( die Schweiz

( EFTA-EEA in Kind Abkommen

        (Island, Liechtenstein, Norwegen)
    
(    Bedienstete der folgenden Drittländer bewerben:
(    Bedienstete folgender zwischenstaatlicher Organisationen bewerben:


	
	

	1
	Art der Tätigkeit:

	
	Aufgabe des Europäischen Amtes für Personalauswahl ist die Organisation von Auswahlverfahren und Ausleseverfahren zur Auswahl hoch qualifizierten Personals für alle Organe der Europäischen Union.

Das Referat EPSO.05 'Kommunikation und Attraktivität' ist verantwortlich für die Entwicklung und Durchführung von internen und externen Aktivitäten im Bereich Kommunikation sowie für die Rechtsabteilung. Es spielt eine entscheidende Rolle dabei, dass EPSO hoch qualifizierte Bewerber aus der gesamten EU (einschließlich der Defizitländer) anzieht, und im Dialog mit potentiellen Bewerbern und Kandidaten seine Erfahrungen verbessert. 

Das Aufgabengebiet des Referats beinhaltet unter anderem:

• Entwicklung und Umsetzung einer Kommunikationsstrategie, um die richtigen Kandidaten für die verschiedenen Auswahlverfahren zu finden;

• Weiterentwicklung und Professionalisierung der EPSO-Markenstrategie;

• Verwaltung und Erweiterung der EU-Karriere-Website (in Drupal), inkl. Einhaltung der WCAG 2.0 Standards;

• Verwaltung des Bewerberdienstes (CCS – Candidate contact centre);

• Verbesserung der Bewerbererfahrung;

• Entwurf, Versand und Auswertung verschiedener Umfragen zur Zufriedenheit;

• Nutzung von sozialen Medien zur Unterstützung von Kommunikations- und Branding-Aktivitäten

• Umgang mit Rechtsfällen und Beschwerden, inkl. mit dem Europäischen Bürgerbeauftragten, und mit dem Europäischen Datenschutzbeauftragten.

Mitteilungen für potenzielle Bewerber und Bewerber erfolgen in allen 24 Amtssprachen der EU (Website, CCS usw.)

Das Referat besteht zur Zeit aus 25 Kollegen.

Das Referat sucht eine Kollegin/einen Kollegen mit herausragenden Kommunikationsfähigkeiten und ausgewiesener Expertise auf diesem Gebiet, um bei der Weiterentwicklung und Einführung von EPSO's Strategie für Kommunikation und Öffentlichkeitsdarstellung (Employer branding) mitzuwirken. Er/Sie wird an der Vorbereitung, Einführung und Auswertung von EPSO's sorgfältig gezielten Kommunikationskampagnen beteiligt sein und wird eine Schlüsselrolle bei der Aufrechterhaltung partnerschaftlicher Zusammenarbeit mit den nationalen Verwaltungen, den Vertretungen der EU sowie anderen in diesem Bereich aktiven berufsständischen und akademischen Organisationen entwickeln. Erfahrungen im Bereich Vielfalt und Inklusion wären von Vorteil.

In diesem Zusammenhang wird der/die nationale Sachverständige:

· Die Referatsleiterin und den Direktor bei der Durchführung von EPSO's Aufgabe beraten und unterstützen;

· Feinabstimmung und Umsetzung der EPSO-Strategien für Kommunikation und Employer-Branding (Marke EU Careers), einschließlich der Bereiche Vielfalt und Inklusion;

· Bewerten und Nachverfolgen verschiedener Kommunikationsaktivitäten;

· die Beziehungen zu den EU Organen weiterentwickeln und aufrechterhalten, insbesondere um 'Karriere' bezogene Themen und Aktivitäten für Hochschulabsolventen/Fachpublikum weiter zu entwickeln;
· Partnerschaften mit den Mitgliedstaaten sowie anderen Stakeholdern und Partnern aufrechterhalten, um das Wissen über Karrieremöglichkeiten innerhalb der EU-Organe zu erhöhen;

· die Beziehungen zu den Vertretungen der EU weiterentwickeln, insbesondere um deren aktive Unterstützung und Mithilfe bei gezielten und spezifischen Kommunikationskampagnen (Stakeholdern und potentielle Bewerber) sicherzustellen;


	
	

	2
	Erforderliche Qualifikationen:

	
	a) Zulassungskriterien

	
	

	
	Nationale Sachverständige können zur Kommission abgeordnet werden, wenn sie alle Zulassungskriterien erfüllen. Bewerberinnen und Bewerber, die eines oder mehrere dieser Kriterien nicht erfüllen, werden automatisch vom Auswahlverfahren ausgeschlossen.
•
Berufserfahrung: Bewerberinnen und Bewerber müssen über mindestens dreijährige Berufserfahrung mit Aufgaben im administrativen, justiziellen, wissenschaftlichen oder technischen Bereich in beratender oder leitender Funktion verfügen, die mit den Tätigkeiten der Funktionsgruppe Administration (AD) vergleichbar ist.

•
Dienstalter: Bewerberinnen und Bewerber müssen ein Dienstalter von mindestens einem Jahr bei ihrem Arbeitgeber nachweisen, das heißt seit mindestens einem Jahr in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis mit einem Arbeitgeber im Sinne von Artikel 1 des ANS-Beschlusses stehen. 
•
Sprachkenntnisse: Bewerberinnen und Bewerber müssen gründliche Kenntnisse in einer Sprache der Europäischen Union und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren Sprache der Europäischen Union in dem für die Wahrnehmung ihrer Funktion erforderlichen Maße besitzen. Ein abgeordneter nationaler Sachverständiger (ANS) aus einem Drittland muss nachweisen, dass er über gründliche Kenntnisse in einer zur Ausübung seiner Tätigkeit erforderlichen Sprache der Europäischen Union verfügt.

	
	

	
	b)
Auswahlkriterien


	
	
Bildungsabschluss:

- ein Universitätsabschluss oder

- eine gleichwertige Berufsausbildung oder Berufserfahrung

im Bereich:

der Kommunikation (Corporate / Internationale Kommunikation & Medien / Angewandte Kommunikation / Journalismus) oder in der öffentlichen Verwaltung / Sozialwissenschaften oder Politikwissenschaften mit Erfahrung im Bereich der Kommunikation.



	
	
Berufserfahrung:
· im Bereich Kommunikation, insb. Entwicklung, Implementierung und Evaluation von Kommunikationsstrategien für unterschiedliche Zielgruppen, inkl. Kampagnen zur Förderung von Vielfalt und Inklusion;

· Erfahrung im Formulieren, Editieren und der Texterstellung;

· Erfahrung in öffentlicher Rede und ausgezeichnete Präsentationstechniken, inkl. Vorbereitung von klaren und prägnanten Präsentationsmaterialien;

· Erfahrung im Personalwesen, insbesondere in den Bereichen Karriereförderung und Stellenausschreibung wären von entscheidendem Vorteil

· Kenntnisse der Prinzipien des Projektmanagements

· Kenntnisse in der Produktion von visuellen Inhalten (Videos, Infografiken, usw.).

	
	

	
	
Zur Ausübung der Tätigkeit erforderliche Sprachkenntnisse:
Fließende Englischkenntnisse, gute Französischkenntnisse wären wünschenswert.

	
	

	
	

	
	

	3
	Bewerbung und Auswahlverfahren

	
	
Die Bewerberinnen und Bewerber senden ihren Lebenslauf im Europass-Format (http://europass.cedefop.europa.eu/de/documents/curriculum-vitae) auf deutsch, englisch od. französisch ausschließlich an die Ständige Vertretung / diplomatische Mission ihres Landes bei der EU. Diese leitet die Bewerbungen innerhalb der Fristen für das Auswahlverfahren an die zuständigen Kommissionsdienststellen weiter. Bei Nichteinhaltung dieses Verfahrens oder der Fristen wird die Bewerbung automatisch ungültig. Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihrer Bewerbung keine anderen Dokumente (wie Kopien des Personalausweises, Kopien von Abschlusszeugnissen, Nachweise der Berufserfahrung usw.) beizufügen. Diese Dokumente sind gegebenenfalls in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens vorzulegen.

	
	Die Bewerberinnen und Bewerber werden von dem einstellenden Referat über den Stand ihrer Bewerbung informiert.


	
	

	4
	Bedingungen für die Abordnung nationaler Sachverständiger

	
	
Abordnungen fallen unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss). Der Wortlaut dieses Beschlusses ist unter folgender Adresse abrufbar: http://ec.europa.eu/civil_service/job/sne/index_de.htm.
Der ANS bleibt während der gesamten Dauer der Abordnung bei seinem Arbeitgeber angestellt und erhält seine Bezüge von diesem. Zudem ist er während der Abordnung auch weiterhin seinem nationalen Sozialversicherungssystem angeschlossen.
Mit Ausnahme der unentgeltlich abgeordneten Sachverständigen können den ANS, die die Bedingungen nach Artikel 17 des ANS-Beschlusses erfüllen, Tagegelder gezahlt werden.

Während der Abordnung unterliegen die ANS den in den Artikeln 6 und 7 des ANS-Beschlusses vorgesehenen Verpflichtungen zur Vertraulichkeit, zur Loyalität und zum Nichtbestehen von Interessenkonflikten.
Bei unvollständigen oder falschen Angaben kann die Bewerbung abgelehnt werden.


	
	

	5
	Verarbeitung personenbezogener Daten:

	
	


Hinweis für Bewerberinnen und Bewerber aus Drittländern: Ihre personenbezogenen Daten können für erforderliche Überprüfungen herangezogen werden. Weitere Informationen finden Sie unter folgender Adresse: http://ec.europa.eu/dgs/personnel_administration/security_de.htm.

	Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) finden Sie (in englischer Sprache) unter folgender Adresse:

http://ec.europa.eu/dgs/jrc/index.cfm?id=6270.


	

	
	


� Die Angaben zum Datum des Dienstantritts und zur Dauer der Abordnung sind unverbindlich (Art. 4 des ANS-Beschlusses).
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